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Geschehnisse vor Gottes Gericht

- Jesus ist 5/1964 in Bayern geboren worden, wurde adoptiert, man hat ihm viele Jahre 
nachweislich Post entzogen, damit er seinen wahren Geburtsnamen nie er fährt, weil andere aber 
seinen Geburtsnamen irgend wie doch sicher herausbekamen, wurde unter Ärzten, wahrscheinlich 
Satanisten, gewetteifert, wer ihn am sichersten umbringt. Denn man wollte Gott unbedingt durch 
diese Machenschaften versuchen.
- Es wurde in ein sicheres Zeichen von Gott fernen angegeben, dass ein Kirchturm vor dem 
Gericht Gottes einstürzen sollte. Wäre fast passiert vor 2000 der höchste Backsteinturm der Welt. Er
steht in 84028 Landshut, und ist der Kirchturm der Martinskirche. Man hat dort ein neues 
Fundament gemacht, das neue gefertigt und nacheinander die alten teilweise morschen 
Eichenpfähle ausgetauscht.
- Durch ein Wunder Gottes blieb trotz sehr harter Angriffe das Isartor in 84028 Landshut ohne
Fundament stehen, ein weiteres sicheres Zeichen für Weltmenschen und Satanisten. wärere ca. 2000
umgefallen, wenn man nicht ihm ein Fundament gemacht hätte.

Fragt beim Oberbürgermeister von Landshut oder bei der Landshuter Zeitung nach ob das stimmt.
Die Landshuter Zeitung hat darüber berichtet, habe selbst die Baustellen gesehen.
 
  So ist nicht aufgefallen, dass wir schon längst im Gericht Gottes uns befinden 
müssten.

---Wir sind in der Gerichtszeit Gottes angekommen ---
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